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bürgerlichen und militärischenLauf bahn Erfahrungen gesammelt.
Mit der Leitung des Bisenbahn- und Postdepartementes betraut,
verstand er es, das von seinen Amtsvorgängern vorbereitete, ihm
so sehr am Herzen liegende Werk zu vollenden, nämlich die
Ausdehnung des Bundesbahnnetzes durch den Rückkauf der Linie
Genf-La Plaine, sodann den Ankauf der Neuenburger Jurabahn
und den Bau des zweiten Simplontunnels. Als Vorsteher des ihm
am 1. Januar dieses Jahres zur Verwaltung zugewiesenen Departe-
ments des Innern widmete sich Herr Perrier wieder mit voller
Hingebung einem von ihm geschätzten Gebiete. Lag ihm nicht
in seiner jetzigen Stellung die Förderung der eidgenössischen
Technischen Hochschule ob, deren Aufsichtsbehörde er lange Zeit
angehört! Hatte er doch auch mitzuwirken an der Ausarbeitung
des so dringlichen Gesetzes über die Nutzbarmachung der Wasser-
kräfte, dessen technische und juristische Seite ihn in gleichem
Masse fesselte ! War er, der zeitlebens ein leidenschaftlicher
Kunstliebhaber gewesen, endlich nicht auch der bestellte Be-
schützer der schönen Künste!

Unser Kollege wird sich für diese schönen Aufgaben nicht
mehr aufopfern können. Wir haben diesen hochgesinnten, fein-
gebildeten, wohlwollenden Mann, diesen Mann mit dem klaren
Worte, dessen Erfahrungen uns so kostbar waren, leider verloren.
Aber sein Andenken wird in uns, wie in allen, die ihn gekannt,
stets fortleben und uns teuer sein. Das Land, das sich mit uns
•in der Trauer um ihn vereint, wird ihm ein gleiches Andenken
bewahren.

Am 19. Mai, vormittags 9 3/4 Uhr, fand in dei" Munster-
kirche in Bern eine Trauerfeier statt. Nach Schluss derselben
.wurde die Leiche zum Bahnhof begleitet und nach Neuenburg
überführt, woselbst eine von den kantonalen Behörden angeordnete
Trauerfeierlichkeit stattfand.

#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 9: Mai 1913.)

Der Gemeinde Kloten wird an die auf 251 Fr. 50 Rp. ver-
anschlagten Kosten der Anschaffung eines Formaldehyddesinfek-
tionsapparates, System Flügge, nebst Zubehör ein Bundesbeitrag
von 50 °/o, d. h. bis auf 125 Fr. 75 Rp., zugesichert.
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(Vorn 13. Mai 1913.)

Den Herren Dr. Karl P a r a v i c i n i, Sekretär I. Klasse bei
der Gesandtschaft in London, Dr. Arthur de P u r y , Sekretär
I. Klasse bei der Gesandtschaft in St. Petersburg, und Dr. Hans
Albert von Segesse r , Sekretär I. Klasse bei der Gesandtschaft
in Wien, wird der Titel eines Legationsrates verliehen.

Dem zum columbanischen Generalkonsul ernannten Herrn
Jörge Posada M u no z in Genf wird das Exequatur erteilt.

Es werden folgende Bundesbeiträge zugesichert:
I. Dem Kanton Fre i b ü r g an die zu 80,000 Fr. ver-

anschlagten Kosten der Korrektion des Plaisancebaches bei Riaz
40%, höchstens 32,000 Fr.

II. Dem Kanton B e r n an die zu 41,000 Fr. veranschlagten
Kosten des Waldweges Chevenez-La Louvière-La Côte-Vacherie-
dessus-La Combe, Gemeinde Chevenez, 20 %, höchstens 8200 Fr.

III. Dem Kanton N e u e n b u r g für nachgenannte Auf-
forstungen :

1. Aufforstung am Südabhange des Chaumont, Gemeinde Neuen-
burg, Voranschlag 23,000 Fr., 50 °/o, höchstens 11,500 Fr.;.

2. Aufforstung in Jen Waldungen von Lignières, Voranschlag
17,000 Fr., 50%, höchstens 8500 Fr.;

3. Aufforstung der Windfallflächen Serroue und Chanet, Ge-
meinde Landeron-Combes, Voranschlag 31,000 Fr., 50 %,
höchstens 15,500 Fr.

Dem Kanton Be rn wird an die zu 24,300 Fr. veranschlagten-
Kosten der Erweiterung des Absonderungshauses in Thun ein
Bundesbeitrag wie folgt zugesichert :

». an die Baukosten von 21,600 Fr. ein fixer Bei-
trag von Fr. 5000

b. an die Möblierungskosten von 2700 Fr. 50 %,
höchstens „ 1350

Zusammen Fr. 6350
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Dem Kanton F r e i b u r g wird an die zu 1500 Fr. ver-
anschlagten Ausgrabungen prähistorischer Gräber in Broc ein-
Bundesbeitrag von 40 °/o zugesichert, Höchstbetrag 600 Fr.

Hauptmann Wiesmann, Robert, Pfarrer in Morgen, wird,,
entsprechend seinem Gesuche, als Feldprediger des Infanterie-
Regiments 25 entlassen, unter Verdankung der geleisteten Dienste.

An seiner Stelle wird zum Feldprediger dieses Regimentes
ernannt: Pfarrer B o s s h a r d , Gottfried, in Zürich.

Den Kantonen, welche im Jahre 1912 Ausgaben für die
Bekämpfung der Reblaus gemacht haben, wird die Hälfte ihrer
Auslagen für die Untersuchungen in unmittelbarer Nähe der Reb-
lausherde, die Vertilgungsarbeiten und die Anschaffung von Ver-
tilgungsmitteln, sowie für Entschädigungen für die Zerstörung der
hängenden Ernte zurückvergütet. Es erhalten demnach :

Zürich Fr. 25,503. 26
Bern „ 1,453. 15
Freiburg „ 2,240. 92
Baselland ,, 354. 25
Aargau . . . " l, 5,190. 35
Thurgau '.n 4,046. 93
Waadt „ 50,788. 40
Wallis „ 733. 30
Neuenburg '.„ 6,093. 22

Total Fr. 96,403. 78

(Vom 16. Mai 1913.)

Die Entschädigung, die den Kantenen gemäss Art. 28 des
Nationalbankgesetzes zukommt, wird für das Jahr 1912 festgesetzt
auf 2,349,737 Fr. 90 Rappen.

Der Bundesrat ermächtigt die Schweizerische National-Ver-
sieherungsgesellschaft zur Aufnahme des Betriebes der Hoch-
wasserversicherung.
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Der Kirchgemeinde V al end as (Graubttnden) wird an dio
6500 Fr. betragenden Kosten der Restauration ihrer Kirche ein
Bundesbeitrag von 30 °/o zugesichert, Höchstbetrag 1950 Fr.

Dem Kanton N i d w a l d e r i werden an die zu 12,000 bV.
veranschlagten Kosten der Aufforstung und Entwässerung Wand-
fluh durch den Staat folgende Bundesbeiträge zugesichert :

50 % der Bodenerwerbskosten von 3214 Fr.
20 Rappen Fr. 1«07.10

50 % der Umzäunungskosten von 330 Fr. . . ,, 1 fi5. —
80 °/o der Kosten für Entwässerung, Aufforstung

und Unvorhergesehenes von zusammen 8455
Fr. 80 Rappen „ 6764.64

Höchstbetrag von zusammen Fr. 8536. 74

Das allgemeine Bauprojekt der Solothurn-Bern-Bahn (elek-
trische Schmalspurbahn) für die Strecke Biberist-Fraubrunnen
wird genehmigt.

Der Bundesrat hat für die am 2. Juni 1913 nachmittag«
4J/2 Uhr beginnende ordentliche Sornmersession der Bundes-
versammlung folgende Verhandlungsgegenstände festgestellt:

Wahlaktenpriif'ung.
Geschäftsbericht für 1912.
Staatsrechnung für 1912.
Reorganisation des politischen Departements.
Organisation der Bundesverwaltung.
Automobilwesen und Luftschiffahrt.
Nutzbarmachung der Wasserkräfte.
Meteorologische Zentralanstalt.
Nationalpark im Engadin.
R eusskorrektion.
Laveggiobachverbauung.
Verbauung der Grossen Emme.
Thurkorrektion.
Bundesstrafrecht. Ergänzung.
Eidgenössisches Verwaltungsgericht.
Übertragung von Strafbefugnissen an Bundesgerieht.
Begnadigungsgesuche.
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Müitärversicherung.
Verwaltungsreglement des Heeres (Art. 23f>).
Militärwerkstättenarbeiter.
Rotes Kreuz. Beitragsleistung.
Militärsteuerrekurs G. A. Irminger in Bern.
Militärsteuerrekurs A. Margot in Lausanne.
Militärische Fussbekleidung.
Kriegsmaterialanschaffungen 1914.
Rekrutenausrüstungen 1914.
Entschädigungsbegehren Wettstein.
Zeitweilige Zollermässigung auf Lebensmitteln.
Fabrikgesetz;.
Landwirtschaftliche Versuchsanstalten Örlikon. Innere Einrich-

tung des Neubaues.
Ei sertbahngesc hafte :

a. Fristverlängerungen.
b. Molésonbahn.
c. Landquart-Landesgrenze.
d. Bellavista-Monte Generoso.
e. St. Gingolph-Grammont.
f. Blonay-Pleiaden.
</. Oberdorf-Weissensteiu-Kulta.
h. Grosse Scheidegg-Faulhorn.
L Liangenthal-Huttwil-Wolhusen.
7t. • Albisgiitli-Bahn.
l. Strassenbahri Winterthur-ïoss.

m. Lötschbergbahn und Thunerseebahn. , ,
n. Lausanner Strassenbahnen.
o. Hauensteinbasistunnel-Aarau.

jo. Ebnat-Nesslau. Betriebsvertrag.
q. Carouge-Croix-de-Rosîon. Betriebsvertrag1.
r. Locarno-Camedo.

Tarifwesen der Bundesbahnen. Revision.
Reinertrag der Privatbahnen.' Berechnung.
Eingabe der Arbeiter der Werkstätte der schweizerischen Bundes-

bahnen in. Bellinzona.
Gebühren für Konzessionierung von Transportanstalten.
Jura Neuchâtelois. Ankauf der Bahn.
Geschäftsbericht und Rechnungen der S.B.B, für 1912.

'Erhöhung der Telephongebühren.
Magazingebäude in Ostermundigen für die Telegraphen- und

Telephonverwaltung.
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Motion Eugster-Ziist.
Motion Pflüger.
Motion Studer (Wintertbur)
Interpellation Bühler (Bern).
Motion Richard.
Interpellation Gobat.
Motion Weber (St. Gallenj.
Motion Simonin.
Motion Zurburg-.
Postulat Grimm.
Postulat Stadlin.
Motion Michel.
Allfällig weiter hinzukommende Geschäfte.

TVahlen.

(Vom 13. Mai 1913.)

Handels-, Industrie- und Landwirtsaliaflsdcpartement.

A b t e i l u n g L a n d w i r t s c h a f t .
Vorsteher der Abteilung Landwirtschaft beim Handels-, Industrie-

und Landwirtschaftsdepartement : Käppeli, Dr. Joseph, von
Merenschwand, zurzeit Zentralverwalter der schweizerischen
landwirtschaftlichen Versuchs- und Untersuchungsanstalten auf
dem Liebefeld bei Bern.

(Vom 16. Mai 1913.)

Finanz- und Zolldepartement.

Z o l l v e r w a l t u n g .

Einnehmer beim neu errichteten Zollamt in St. Moritz: Bergoz,
Emil, von Blonay, bisher Gehülfe I. Klasse bei der Zollkreis-
direktion in Lausanne.

Kontrollgehiilfe beim Hauptzollamt Zürich-Eilgut : Furrer, Robert,
von Lüsslingen, bisher Gehülfe I. Klasse in Zürich (Frachtgut).
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